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<?iu ueues Palastgeheimuiß.
Tie Todesart de? Xronprinzen Rudolph

von Oestreich ist heut' zu Tage ein offenes
Geheimnis!, und wie sehr war man bemüht,
dasselbe ;n iimschleierii! Anfangs dieß es
dekannlllai, er sei am Herzschlage gestorben,
und niedrere Tage lang hiell man vieje Pe-
Häuptling ausrecht. Tie östreichischen Bu-
reaukraten. die bekanntlich in der Tummheit
Genies sind, logen so albern und ungeschickt,
daß sie von einer lächerlichen Ausflucht ;nr
andern gedrängt wurden,und wenn der Tod
Rudolph s zu den albernsten Kolportage-
Roinaiien Etoss gegeben, so ist es diesen
VerhüUuiigövenucheu zuzuschreiben.

lepl hal Belgien ein ähnliches Palastge-
heimnisz. Gestern Morgen wurde der plöy^
lich erfolgte Tod des belgischen Kronprinzen
Balduin von Flandern angezeigt. Der
junge Mann war gar nicht'krank gewesen,
nnd plötzlich sollte er an der Lungenentzün-
d>ng gestorben sein. Es ist ja möglich, aber
nicht sehr wahrscheinlich, und das Volk, web
ches sich mehr um das Leben und Treiben
seiner Fürsten kümmert, als diesen lieb sein
taun, ist in solchen Punkten elwas skeptisch.
Man wollte es einfach nicht glauben.

Der Hoi, welcher ganz ähnliche Genies,
wie der östreichische, zu haben scheint, ver-
suchte, zu erklären und die Sache plausibel
zumachen: der edle Kronprinz hat die letzten
Rächte am Krankenbette seiner Schwester
gewacht und sich don erkältet, wahrscheinlichiveil das Feuer im Kachelofen ausgegan-
gen war und der Papa den Schlüssel zum
Polzkeller aus Versehen mit in den Club
genommen hatte.

Tas 801 l zweifelte noch mehr und eriii'
nsrie sich plötzlich einer schönen dculichen
Gouvernante. Diese Gouvernanten, beion
ders die deuljchen, sind gefährliche
i'i'lm! in Brunei, nnd da der Kronprinz ein
Liebesverhältnis; zn einer solchen Gouver-
nante unterhielt, so ist es klar, daß er keiner
Lungenentzündung erlegen sein konnte.

Tie Tuiiimköp'c vom Hofe sahen Dieses

Luflröhrenciitzündung, gefolgt von xincm
Blulsturz, die Todesursache sei.

Die ?Berbiiiiiing" ist sehr verdächtig;
Das laßt tief blicken. Tas Bolk und die
Kiai'chsucht werden sich schwerlich damit be-
ruhigen, ebenso wenig, wie man sich vor
zwei fahren durch die Erklärungen der
Genies in der Wiener Hosburg beruhigte.
Zu wenigen Tagen wird auch dieses Brüsse-
ler ein offenes sein: für
die Amtsblätter natürlich wird der köstliche
Spruch des erfindungsreichen Coroners
maßgebend sein.

Tie .Lopfcu - Hölle Scs McKinley-
Tarifs.

Als über den McKinley-Tarif berathen
Nuirde, trafen aus deu Gegenden Rew-
Vtork's, Michigan s u. Wisconsin's, wo viel
Hopfen gebaut wird, Petitionen und Tele
gatwneii ei», um eine Erhöhung des
Zolles durchzusetzen. Sie verwiesen ans
das Tarniederliegen des HopfenbaueS und
anf die nngenüae! den Preise, die in den

letzien fahren lhanächlich schmachvoll niedrig
waren. Tie Brauer remoiistrirleu und tha
ten dar, daß der Tarif ihnen nnr den Bezug
des besten Hopfens erschweren und den
Hopfenpflanzern Richt« nützen würde, denn
der Preis des Hopfens werde unserem Tarif
zum Trotz in Europa bestimmt. Wenn
man den Hopfen ans Saaz vertheuere, dann
werde weniger guter Hopsen imporiirl wer-
den und das Gewerbe werde sich, so weit
lullige Biere in Belracht kämen, mit minder-
wenhigcn Stoffen oder Zubstiintcn begnü-
gen müssen. Tieses hat sich bestätigt, denn
die Hopfeneinsuhr hat um nahezu 50 Proz.
nachgelassen. )m Rovember >BB9 wurden
noch 1,1LA,->l9 Pfuud eingeführt, im No-
vember ILN>, nach Annahme der Mekinlei,-
Bill, betrug die Einfuhr nur noch 637,Zö7

Pfund.
Zu derselben Zeit ist aber der Preis des

Hopfens von 14 ans 27 Eenls pro Pfund
gestiegen. Diejenigen aber, welche dieses
Steigen dem Hrii.'McÄinle» auf s Conto

näher betrachten, Noveml>«r 1889, als
der Hopfen nur l 4 Cents kostete, wurden
nnr 1,288,.'»7? Pfund Hopsen von deu
Staaten ausgeführt; im November IBSV
bei einem Preise von 27 EentS pro Pfund
betrug die Ausfuhr aber 2,557,7 i:> Pfuud,
Dieses ist eine Zunahme von Ivo Prozent.
.sat Das der McKinley-Taris auch geihan?
Schwerlich; denn ebenso wenig, wie Bis-
marck in Biictcbnrg Elwas zu sagen hatte,
trotz seiner vors lahrcu sprüchwörllichen All
macht, ebenso wenig beeinflußt der amerika-
nische Tarif die Märkte in Dublin, Liver-
pool, Nürnberg und Da unsere

Hopsen in Europa kauften,
so b'atte doch opVn Inllttse?
den nnd die amerikanische Aussnhr avi'allen
müssen, aber das Gegeniheil ist der Fall.

Der Hopfen ist ein Produkt, wie der Ta-
bak, die Crange und die Gerste, bei dem
Klima und Bodeu gar viel mit der Güte und
dem Prejie zu thun haben. Man kann in

Kansas,lllinois,kurzum in der gan-
zen Mittelregion Gerste bauen, die Brauer
werden deshalb doch nach canadischer Gerste
verlangen und höhere Preise dafür zahlen.
Trotz aller hohen Zölle und Transportkosten
find die Apfelsinen vonMessina, billiger als
die von Florida, nnd der höchste Schutzzoll
wird es nicht dahin bringen, daß iu Penu
fulvauieii Havanna-Tabak wächst. Alle
diese Punkte sollten von einer weisen Gesetz-
gebung bei Festscvnng von Tarisraten in
Belracht gezogen werden.

<siue Waruuug.
Noch vor drei Tagen nannlen wir Balti-

more eine der gesündesten Städte der Welt
und wiesen aus die niedrige Sterblichkeit«
rate hin, welche hier nur l7 aus IVO» belrug.
Der Äcsuudheits-Commissär Tr. Rohe weist
nber in seinem letzien Berichte nach, daß im
levieii Jahre die Rate aus 22 vom l()00 hin-
auf gejchnelli ist, und macht dafür verschie-
dene ansteckende Krankheiten verantwortlich,
welche, wie Tiphtherie und Scharlachficber,
fast nie ganz verschwinden. Für das Bor
haiidemeiii dieier beständigen Gefahr ist vor
allen Dingen das nichtswürdige und erbarm
liche Kaiiali'ailonssystcm veraniwortlich zu
machen. Solche primitive Verhältnisse in
einer Großstadt von nahezu SWMO Ein-
wohnern müssen ihre schlimmen Folgen ha
den, nnd dieselben werden sich noch mehr
sühibar macheu, wenn nichi bald Abhülfe ge
schaffen wird. Die Herstellung eines guten
Kanali'ationsslistcms ist lein Werk von ei
nein Jahre: es werden süuf oder zehn Jahre
vorübergehen, ehe wir elwas Anständiges
Vieler Arl haben. Bis dahin sollie man

Dr. Rohe's Borschlag, ein Hospital sür an-
fieckente Krankheiten zu errichten, in Be-
trachi ziehen. Wir haben zwar ein Blattern-
Hospital, aber ein solches ist nur in langen
Zwischenpausen nothwendig; alle zehn
werden wir einmal von einer Blattern-Epi-
demie heimgc'ncht. Tieses Hospital liegt
?am Ende der Welt," nnd im Sommer oder
Winter ist der Transport von kranken dort
hin mir Gefahr verknüpft. Tas Hospiial
für ausleckende kraniheilen, wie Tiphiherie
und Zcharlachfieber, zu verwenden, ist gänz-
lich außer Frage. Tr. Rohe's Borschlag,
ein Hospital für solche krankheilen in der
Nähe der zu errichten, verdient des-
halb die dringlichste Beachtung nnd follie
sehr bald ausgeführt werden. Die Grippe hat
z. B. vor einem Jahre zahlreiche Opfer hier
gefordert: gar manches Leben hätte gerettei
werden können, wenn ein solches Hosvital
vorhanden gewesen wäre. Seitdem ist aller
dings das ?Johns Hopkins' Hosvital" eröff-
ne! worden, aber bei einer Epidemie wird

dieses doch uichl ausreichen.

Tie Geldmacht.
Gouverneur Pattisou vou Pennsylvanien

fagte iu feiner kürzlich zu Harrisburg ver-
lesenen Botschaft: ?Wenn da« Geld an den
Stimmlästeii der Republik regiert, dann
herrscht eS auch bald in den Gesetzgebungen."
Tie?e Wahrheit findet >eyt vor allen Dingen
in Washington ihre Bestätigung. Man wird
sich noch genau erinnern, was der republika-
nischen Partei im Jahre 1888 den Sieg ver-
schaffte, e« war die reichliche ?Schmiere,"
welche Wanamaker, Tudley, Qnay u. A.
beschafften; dadurch wurde ein Vertreter der
selben zum Vice - Präsidenten ?erwählt."
Hr. Morton, der bisher ein unbescholtener
Mann war, denn der Reichthum ist kein

sehr abschüssige Balm drängen lassen; was
in den erbitterten Parteikämpfeu der vierzi-
ger, sümziger und sechsziger Jahre nicht
möglich war, was Henry Elay mit all' seiner
Beredtsamkeil nicht durchsetzen konnte und
woran Morrill, Morton von Indiana und
Ferry niemals dachten, nämlich eine Be-
schränkung der Debatte, Das hal Hr. Marion
vorgestern möglich gemacht; er ikat es aus
Geheiß der Gcldmacht, deren Vertreter er

ist. iZenalor Hoar, der Hauptbefürwoner
der Zwangsbill, welche durch die Maulkorb
rege! gefördert werten soll, schrieb erst dieser
Tage in einer Jugendschrift:

?Im Bundessenate ist die Redefreiheit
absolut unbeschränkt. Jede Maßregel kann
in vollem Umfange diskulirt und unbegrenzt
nmendirt werden. Ties ist von immenser
Wichtigkeit, nicht nur hinsichtlich Vervoll-
kommnung der Gesetzgebung, sondern auch
mitRücksicht auf die Würde des Lenat« und
meiner Ansicht nach aus die bürgerliche
Freiheit selbst. Während Joh nTyler'SPrä-
sidentschaft wurde von Henry Elay der Ver-
such gemacht, eine Stunden-Regel und den
Debatten.Lchluß im Senate einzuführen.
Tie demokratische Minderheit drohle inil ge-
walisamemWiderstand. Mehrere von Elay'S
pLllt.jchen Freunden schreckten davor zurück,

ihn zu nntcrstützeil, und der Plan wnrde
aufgegeben."

Dieses ist doch der reine Hohn auf Hoar'S
Geba'nren im Senate, aber im Senate trägt
eben Hoar ein Halsband. ? das ame-
rikanische Volk sich dieser Geldmacht so wil-
lig beugt? Noch immer haben wir eine
Reaktion erlebt.

«ein Wrack ans der Klippe war fenialS hoff-

tduende Hostetter'sche Magenbitters, wetckieS die Ber-

führt zum <ltt-24i>^w4)

Kitgärtner Sökne,
Dampf-Marmor- und Vranit-Werke,
Rr. 714?7 IL, West Baltimore - Strafe.

nen stets auf Lager, Große Auswahl.(Telephon -tlXi-3).

Hy. Slinder Hc Söhne, Le.chenbestatter

Nr. und I7to, Lautou - Avenue.
«w

1L5,1 ctablirt. ElabUrt 1851.

Getraut:

Getränt in Wastnugtou, D. C.:
Am 23, durch Pastor Alexander W,Pil>er

Willl.tm O, aus Wefl-Pirginien

Todesfälle:

'

Am 22, ,lannar v l>rifti»e Soften im Atter von
IVU fahren.

Am 22. Januar Bgne» ?l. Pfeiffer im2».Jahre

starb

,20-1
»iestra«ern»e» Hrnterbtiebe»««.

Vs starb

Gesangverein , Krolistuu."

Z>ersammlungs-An;ciffen.

und Bcanilenwadl im Vokaleres »rn,

gesei-li^e
Zoscpl, La»ke, Sekretär,

Harriwn vermuten«»» «auverein.

l<» Ve»ts Intcreffe» die I

Anmeldungen für Anleihen werden bei folgenden S'e-

V. Waqiier.^Präs,! ?. Müsse, Tekr.;
Zo>, K. Pundt, Nr, 41K. Lst-Havelteslrakk >
Johann Hannilial, Nr, 1l»v, st Paulftraße.

t»-. Harrisonftratze.

C ompaflnieschasts-Anzeiqen.

Nr. t NO. Qst-Verington-, i!cke Zt.Paul-Ztr.
<lan,l,lMt>

Baltimore, vc» IS. Januar t»»1.

Mir, die Uiilerttichneteu, haben unt licute
unter Kos; » voin-

vkarles <». (?. «aß,

und vorher bei ürone» äc Lent,

<2k> I>, Avenue, New»S)ork.

Neue Anzeigen.

Achtung!

,'deil-Anstall Ztr, ltK Pcarl-Ltr. Qsfi>.k-Ztun-
den von 7 vis L Übr Abends: Sonntags bis «Uhr
Abend«. (IS 21)

Tie unterfertigte Compagnie

denselben qewl .

Telephon: Nr, 1274. M. <?. Weib, GeschäflZf.
<^an22,lMt>

Der ?Verein zur Berbessernng der

i!
"

Arb il' «ebe^

Peabody-V

Sailin Einzelnes

"tritt, erhalten nur o^belondere
Unterricht im «ngttschen

U "

Die neuesten Nachrichten
au eu "tz

Nr, LZS, Lst-Äermanstraße, Baltimore.
?

Maler Hkarl August Frei aus Zürich, Schwei;!

Schuhmacher Mattliia» Köhler aus Gedrazliosen,

Vrnii Friedrich Kirch!,«»» aus Calw, Württem-

Heinrich «rauh SN b' Wrt

E liS. Richard » «omp.

Liebig's Compagnie

Fleisch-C x t r a r t.

o»qrü^er!!« -u ,OUO T °ps^' Etlmulant,

Unterlchrifi in?>lau quer über die Eiiauette,

(De- lApru,S>'.Mi^

Neue
NälimaschillenM

Der beste und dilligste Platz eirer

veiZlisric!, iiiüW'Zl.x'rL,
iic>i Bi:iiol.v,

9 »

Ta. gron. tn der
Smith,

(TezlB 12Mte) Nr. 717. N.-lÜanstrake.

M. L immet,
Fabrikat.' von

Nr. 7 ins »arrtton^
?in «roste» Ä,ior«iment billiger nnd feiner

Waagen, >.»sli Zchublade» uns Bicrhähnc,

"'

.! Adolph Stoib,

TchNlUcksachen aüer

Augenärzte «nv Optiker,
Nr. I»t», West-Leringion-Ztr.

Pensionen, Bonnties, Pensionen.

An /avrikanlen vnd Daumeister
und das Publikum im Allgemeinen.

South-Baltimore

zum Lailimore und lie»'?c7!?ä'
eine Meile östlich von der Lightstraßen-Är»cle, dem
südlichen Ende der Ltadt Baltimore.

Nr. S, Lst-Leringtonftras,e.
tNovb,3ülite) Baltimore.

H Huartte:?,
Nr. 32, Park^Straße.

Fresko-Tekoratrurc und Hausmaler

Kirchen, Hallen, Theatern,

Aeld auszuteitien
veliebigen Beträgen

Benjamin Eomv.'s.
Darlehen- n. Ba n k-C omto ir ,

Waaren ,eder Art, Lsscn von sriili' 7 i)

Uhr: SaniftagS bis 1» Uhr Abends,
Äir. 42» bis 424, Ost«,'ahettc-

(Novl.ll)

Geld! Geld! Geld!

<-sen>yt Sataöes,
c'v nsoli d i r t e Darleh e n - (5 0.,

Nr. KO7» Lft-Baltimorc-,

etablirt 1825,

ltderale

Man lese!
Es ist eine Näl, m as ch in en -Anz eiz e,

Tas ist wahr.
ES ist tcine alte stereotype Geschichte.
Wir haben Etwas, was sür?ie Interesse I>at. od

Sie nun zu laufen wünschen oder ni»t. Wir
verfchiedeae Maschine.

NeuePrinzipiei»! Neue Jdee'n:

ntue hlicharinlgc av!ö-"Ma schine.

F. W. Wild, Agent,

Nr. SV». N^cyalles-Str.
(01121.3Mte1

Gin
Dankbarer Patient

(Kein Arzt konnte ilzm helfen)

feine »01l frans ige von
schweren, Leiden einer, in einem Lo?i-!r»i:changegebenen »rznei rertankt. täßi durch unS da«-
felbe kostenfrei an feine leidenden Mlimens»en «er-
f-bicke!,. Diese« gro? Buch beschreibt ausiitbrlich alle
Krankheiten in klarer »erfttntliter Weise und gieb»
Jung und «lt beiderlei «es.-dle-bIS schätzen»»»»«,»
Avsschlnsse über AlleS, was iie interessiren kennte,
auierdem euihilt dasselbe eine reiche «nzab. der
beste» Recepte, welche in jeder Apotheke gemacht
«nchen können. Schickt Euere Adresse mit Briefmarke
»a:
privat ÜUnilr on<Z Vi«pell8»r),

LS sVe,t 11. Ltr.. Ä-n »ort. «. I.

Bekanntmachungen.
Ytlafscr-Tepartemeiit,

!Xall,l,an»,
Baltimore, den 22. Januar 18!>».

Tie Wafserinietlicn für 1.1-!» ,i,i» jetzt fälli«.
und bei prompter Bezahlung wird ein Disconto von
zrliit Prozent >u Wasscrmiethcn lür I8!»o

(2»-2) <?. Tl>river, Wasser-Registrator.

Müreau der Polizei-Eommiffäre,
Ballimore , 12. Januar 18S1.

Äi! zchrnver. Präsident.

Aranei« >1». B-fch»>a»,
(5,11,7,23) Nachlaßicrwallcr.

A. A. Busckima», Anwalt,
Nr. 14, Ost - Lexinglon - ZtraHe.

I

Pianos und Orgeln.

UUKM
Klügel, tafelförmige Pianos,

Pianinos.
Diese Instrumente kennt das Publikum seit

nahezu 5V lahren; sie haben nur auf
Grund ihrer Vorzüglichkeit einen

nnerkanften ftervorraqcndcn Rnf

Tonsülle, « b ,t

Gebrauchte Pianos

Alleinige Agenten sur die berühmten
Smith'schk» ilmerik. Parlor-Vr.qeln

Wilb. Knabe Comp.,
Nr. 22 nnd 24, ?st-Baltimore-Ztr.;

Nr. 148, 5. Ave., nahe 20. Str., N.-A.,

Nr. 817, Market-Zpace,Pennsylvania-Ave.,
(215 ) Washington, D. C.

»kNiIM
anos^

Orgeln und gebrauchte Pianos
von Hütt an»

Msl). ä'
Nr. K, Ost-Baltimore-Straßr.

(Septl2,4Mte)

Die besten Instrumente
-sind -

in allen Fällen die billigsten.

samkeit ist, uns Zausen.' «l»en

Luaiiläl der persönlichen Kesuch bei

«amlin
Briahtfchc

/'KL' Mason Hamlin ».

lii U,

Otto Sutro,
Nr. ttt, Lst -Baltimore - Strake.tiio-i

Advokaten nnd Merzte.
Otto Hnnckel »

Aenlschez Vechts-Düreau
I..VV

Er !> f n lc g h t e r.^u^wel-
S!r. 2tt, Nors-Valvertftrasir,

(Nov2B,lZ) 4 Thüren von Leringtonstraße.

Tr. Clinton H. Wright.

Tr. M. Wiener,
homöopathischer Ar;t,

Nr. 744, West-Aayettc-, »al>e Pine-Ztraste.

von 3 b,° Uhr und Abend- von . bis 8 Uhr.

Tr. Robert Hoffmann
legt nach

?lr. 214, A -Zsanettt-, nahe Howardslraze.
SpreSlfiunden von 8?1», I?2, K?B.
Telephon: 133 SS. (Dezl.lMt.)

Eduard Raine,
öffentlicher Notar,

besorgt alle Arten NotariatS-Geschäste. Dokumente
werden deutschen und englischen Zprache

Vollmachten

Bruchbänder u. s. w.

With. K. Reinhardt
des verstorbenen«. E. Reinhardt)

rerfenlgl die neuesten und bewähneften

GlaskissenzVruchbauder.
T-PP-Itc Bruchbänder, am 1».

Brüchen oder Hernien,
für Männer, Frauen und Kinder jeglichen Alters ras-

h
anderen den

weiche und »ol,kifs«n-Bruck>l>ander.
so arrangirt, daß seine geehrten Kunden bestens zufrie-den

unter Aufsicht von V!ad. vorhanden.
Fabrik Nr. IL, Stor»-W«y-, nahe Laltimorest^

Bank«?lnzeigen.

Lopllliis ?laos Baviiisss Lank,
S<?e L!>arp- und LomSard-Strabe.

Die Verwaltung dieser Sparbank lieqt in den Hän-
den von dreisiig unserer crfoiflieiidslcn Zlaustcute. dar-

liute^ünd^Uzende deutsche Herren:

«sri!st ,« nabc
?U<«. Ntencr von A. C. Bieder »Co.

<?r»st Tchmeihe?
S -> Möbel-Kahrikant.
Robert M. Rother. Kassirer der Bank,

Die Bank nimmt sowohl trotze, wie auch kleine
trLqe an und «ahlt drei Prozent Zinsen und Extra-
Tivldcnben auf Dcvontrn.

Vankstundeii:
läßlich von l«Ukir bis 2 Uftr.Zamftags von 10 Morgens bis 7 Abend».

<303 )

Deutsche Iparbank von Daltimore,
Züdwest-Ecke Baltimore- undEutaw-Ttras;«.

Offen täglich von N bis 2 Uhr.
Donnerstag Ähend von K dis 8 Uhr.

Aus Deponien werden Prozent Zinsen dezahlt.
Gelder werden nur in soliden und Uvn-I^

?s>aS. Svilman, Präsident!
vriist Nudolph, Bicc-Präsident.

Direktoren:
Sohn Briel, John Albaugh,
Sohn i>. Veluuite, W. F. Hickiuan,
John Brun», Rodert Lange.
Ernst Rud olph, Mio. S tul enrauch,

<Janl,l>!) slarl Licbcrknecht. Schahmeister.

Kummer 6 Becker,

deutsches Wechsel-Geschäft,
Nr. Sonth-Straßc.

Wechsel- und Kredit-Briese aus alle Theile
Teutschland, der Schwei,, Frankreich, Italien

f' d
sas;e-A q e n t e n

Die ??L?aryland-Sparvtlnk,"
Z»Swcsl-ts>rc Baltimore- nnd Sollidayftrafte.

.
iva lt iinore, den 1. April

zent >ahrllch wird aus alle EliUagen in dieser Äank,
wctthc zu Linien dercchtigl und durch am Lchlusje desfolgenden am !)1. offen blei-deaoe verireien sind, bezahlt werden, wa« mit
den uoiia,cn die Zinsen auf diese Einla-gen aus 4 Prozent jährlich dringen wird.

Einlagen werden inBeträgen von einem Dollar und
entgegen genommen.

istt..glich (LonntagSund gesehlichesseier-
tage von IU Uhr friih lis 3 Uhr Nach-UiUtag» ,ur Geschäfte offen.W. H Baldwin, ju»., Präsident:

valvinT. Z!>river, erster Li e-Präsident;
Bicc-Präsident;

B d
H. G. Vickerh,

'

Thomas C. Bafihor,
Thomas Deford, Clinlon P. Paine,
S- C. Llonedurner. W. I. L. Dulanlz,
A. Pearre, George Eator,

lAprlilK,,aT-)^'

Bersichernngs«Anzeigen.

Dcutsch-Amcrikanische
Feuer -VersichernngssGesellschast

Eingang ander Baiiimore-LlraKe.
Lbige Gesellschaft ist stets bereit, alle ANen von Ver-

Martin Ke«mo»el. Präsident;
Ernst Ho;Bicc-Präsident.

Direktoren:
Ernst tzven. Johann Georg Maier»
Aiiartin Kesmodel, Ehas, Zpilmann,
Philip? Dietrich -talfort.

Ä. Har, Johann Pt. Geiz.t-epl3»,lJ) Heinrich Vecs, Sekretär.

Die Lrawdy - -Versicherung«-
Gesellschaft von Baltimore.

TrtlNlh-TtraHr, derPostofsice-Avc, gegenüber

A, I, i'.iman,
Francis T. Äing. Joshua t. . Harvev.

Thomas ). <>arcq. Präsident!
(Nprillv.lJ) Rtchard B. Post, Sekretär.

Deutsche
Feuer s Verslcherunqö,Gesellschaft

Friedrich Wehr. Präsident:
A. H. Schulz, Vicc-Präsidcnt.

Friedrich Wehr, Johann G. Hül?hoff.
A. H, Anaust Pfeil,

L.' Bruder.
«MärzhL.l^)

Firemen's Verstchernngs-lLompagnic
von Baltimore.

Gegründet 1825.
Office:

Gesellschast versichere Verlust

Jan e» M. 'Anderson Präsidenl.
Direktoren.'.

'Blake,'

'

A. Zett.

Daltimore Aner-VersicherAngs-Co.

Toulft- uud Water-Itr«

Francis T. Äing, JamcS G. Wilson,

E, Austin lenkins.
(Junilft.ZJ) M. K. «urch. Sekretär.

D l e

Issociirte Memen's liersicherungs-
Compagnie von Baltimore,

Bürean Nr. 4, Soutlz-Ztra^e,

Eigenthum jeder Art in und außerhalb der Stadt
unter den günstigsten Bedingungen.

Io IntVusl,, nq. Präsidenl,

Ale». Zone?, k, W, Günther,

Frank strick, ' Äm I.Hooper,
William !r. BurnZ, Joseph H. Rieman»
Alonzo Sal. Grinsfelder.
Wm, Baker, jun,, John «s»shing.
(Janl.lJ) I. «. «on». Sek.

Kermania-
Atuer»

BersicheruugS-

Gesellschaft

st»««» «lUI 1, z«nuar
Eingezahltes Kapital kl,tlW,(Xlo.o(>
Reseroe lür unerledigte Verluste 733,47

R-ierse für laufende MisitoS 1,021,33«,V7
Nctto-Ilederfchuz 7SL,UVS,SO

Gisammt-Vermögen t2.LL3,13t».50

Nr. 407, Lst-Ba!timore,Ttraße
Vl>a».^zs^lllcmaud,

Telephon: Nr. 2V3, <Dczl,lJ> GeschSst-fuhrer,

Tampskeffel-^abrik,
«Vcke der Holtidaq- und Pleafant-Strak«.

Zahn T. yoleman,
Fabrikant aller Arten

Tampfkessel, Schlote. Wasscrbetiälter, c-lbla-
sen. Tchmalztessel n s w.

Besondcrc Ausmerkkamk-it wild Reparatur!,
gewidinet. (JanS-)

TheatcrsAn;eiqen.

Harris' Musik»Akademie.
Woche

Doniierftaq Matineen Tamstag:
Mad LtsUe «arttr

' ? Ii i: 17 <z i. v i> 17 o x i, i x "

Nöchste Woche: das höchst erfolgreiche New-.'lorker
?t> Tottor Bill. >1» 211

Aaines Mackic
in Thomcis Addison'? neuer GesangSposse:

kiu>ll>-' IX)«»tt, '
Abendpreise: 15,25,5», 75 Cents.
Matineepreise: 15, 25, 5» EtS. (IS-21)

- Chcatcr.

Populäre Preise: 1», IS, 25 Cents. Ein belegter

Orchesters!? 3» Cents. <IK 21 >

Uuterhaltnnqen.

,-MS ch ühen- a r k,
Ä. dramatislttc Untei lialtnng

Acht Tage nach der '.cit und
?Nlter schü«!« vor Tl,orlieit ni-tii, Possen mit

t.i2 ftcundllckist einladet

Tarlea -Park.
> Musikalisch - ?rni»aiischer isaniitien-

Vlul».
Morgen, Sonntags . den 25. Januar 1891,

.Sans Aura e."
Tic Direktion.

Turnverein Vorwärts.
Morgen, Sonntag, den2s.Aanuar,

'.'llicuduntetHaltung uns T,iii,tra»>chc».
Ta» von'.ite.

Llveiteg iLoinert und Ünl!
ZSnflerrittlde"

Fünfii!id;wa»z:gste Taifon IL!»»?INS 1.

am 31. Januar, 7. 21,. ,>ebr./14, u. 21, März,
Abends!j Uhr.

Techs öffentlict'e Proben:am iZ». Januar, «,,2»,. 27. sel r,, I!i. u. 2». März,
Nachmittags 4 Ithr.

Berlio ~ Bectliov,». Bui ncjstcr.viadc, l»lricg,

koff, R rsf, iiiuviiistcin und
Zaen».

/W Erster groster Lalzre?liall
Berein » r Wirthe'

Montag, de» 25? Januar IslN, Abends,

Mcäianic-' Salle.

H' ythias - Nitter.
<»ros>c z>?evee ium Besten der Bibliothek

der
Maryländer - Ritter"

Montag, den 2«. Januar »I, Abends,

Karugari-Aasse,
i»l 2, Ost Baltimore-Zlras:c,^

M. I. Hner's
Tanz-Aka d e in i e,

jcb.t für sich zum Tair> Unterricht Mct-

Nr. 741, 743, 745 und ?4?, , nahe

Raine s Hallen,
Südwest-Elle der

Daltimore-s'tr. und Post-liXlict-Ave.,
sind dem geehrten Publikum, besonders

bksellschaftcn.Pcreintn, Logen ie.,
ju

Soiree'n, Bällen»
vonzertcn, «airt»,

Kcrsammlnugcn

und anderen Unterhaltungen
bestens empfohlen.

Die kleine .vatle hat Zit;vlSt>c für 2»»?
»»». »er gros;« Saal für 70» »»» Perfo-

Epezerei-Waaren u. s. w.

Adolph Wartini.
Ecke von Gongh- und Tnllas-Ttraßr

(früier ?Teptford-ZpritzenhauS"),
hat sein grosics Lager liestafsortirter <?roeerie-Waaren, sowie deutscher und anderer

Tclikatesicn n. <öau»halt»-Waarenneu und »msasstnd mit dem Besten von Allem

Neue Sendungen importirter
deutscher Vervetat-Wurst,

Westvhäljscher Zclnnkc»,

WmWU
Goldene Medaille, Paris, 1873.

IM KllKllll,
M W absolut rein nnd auch

auslösbar.

Zkeine C^emikalim
werden bei der Zubereitung verwendet.
Er besitzt mehr als die dreifache
Lira st der Kakaos, welche mit Stärke,

Arrowroot oder Zucker vermischt sind,
und ist deshalb viel vortheilhaster, da
der Preis sich auf weniger aIS
einen Cent per Tasse beläuft.
Er ist schmackhaft, nahrhaft, stärkend,
lcichl verdaulich, und vorzüglich für
schwache, sowohl wie sür gesunde Leute.

Ncberall bei GrocerS zu haben.
W. Baker A Co., Dorchester, Mass.
tJanI.DDS.SMte)

Baltimore-
- Co.

Nr. 205, Lst-Baltimore- str.
Mschen und Karoten Mr Art.

Talln-Hos, Linnibusst,Wagen sürMusitcorp«
und Parr-Phacton».

sa,i g ch
<MSrS23,I<Z) Eigenthümer.

Masken!lv^lnzei.qen.

-4 grofter Maokc»- u»v

.verein»"

?Hrolisinn"
M Montag, den 2. Februar,

in der ?(k oncordia-A>all e."

Herren-Karte 7S Cts.! Damen Karte SO Ct?.

(1?>,21,7,»? das p omite.

Vväsig-Vereett.

18. großer MiiskenbnU
?Germania »Mannerchor - Hallt."

It> wcrtlivoUc Preise.

(Ib,ui,7,!jZ,t>-7> das <s?mite.

Masken-Garöerohrn-Anzciqen.

Masken und Thraier
von Amelia Winkel-Hol;liaii'en,

Baca- uns Lombard-.Strafte.

Kroße Mekelsuppe

Nestanrationcn u. s. w.

lch htü'e mcintn alten Plak.
Nesiauralion bekannt, Nr,>'i <>!>, ci<- »-

>2l vlzristian Veutbecher.

Wein- und Tpirituosen-An;eiqett.

Burgunder
Lt.KO die KaUone. die Kallonf.Alle «nier Traubensaft qarannrl.
Znfter Lataivba «ü <scn>« sie <»i>Uo»c.
»iolh- u. Wcist-Wci» vcul« die <S«Uo»c.

3 Lahre Angeiica,^

""" -'" b Brandl?..

Gvos'» er nsvcrt a u s

Meinweine, Clareto,
Sherry und Vsrt Wnnc,

Cognac ! und > Cognac

.lilje - IWslm's.

F. G. Cycgtijii,
Mr. 121,

t26V)

Vccker
Wrst-Prattstrastk,

Califoriiirr Wcinr,

E. P eck e r ' s

II? ein- H n l» ll l' tt tt q
Nr. :NB, Prlsidcnt-Ttraßc,

(Avrill,lJ> «altimore, MV.

Hisenöal)n-Änzeilzcn.

RaMmore-Ätiio-Ajayn.
Zsahrvla» trat am l, Januar I KS l i« Kraft.

N
Eamden Ztativn:

uul lU,2»früh, t°^
Nach Sncinnati, Zt.Louis und Indianapolis, liini

I>rter Vcnidiil Expreß,ug »m 2,! Z«1 Naä>iüUN,qi>,
Ii», Expreß 10,20 AdendS.

!ltach Pilisburg, Expredzug um 11>,20 früh u.-.d 7,1«Abends, täglich.
riaPittSburg um I»,2Vsrüh u, 7.40

12,1X1 45, Minulen Morgen?, 12,1>>,
2,1 i», 2.!?», 2,5«, 4,15, 5 «>0 . « Uli,7,«5, 7,30, 7,4 V, v,!Ztt. 9.05, 10,20 und
11 Uhr Abends. Zonniagsum ki,!ZO, 7,15,
«.S». 45 Minuten

7,05'."7.!;'0. 7,40, 10,10, 10^20

2,50 und 5 Uhr Nachmittags. 0,20, und II
Uhr Abends, -onntag? um o,Jound «-15 Morgen?,

5,00 Nachmittags und «i,20 und 11 Uhr

«M ö.«>o,
ll,ooMorqenS, 12UhrMittag->.12 I>> 2,15, 2,
50, !1,15, 4 25, 4 !ZO, 5 Übr via.r miliaat. und

5,30, 115, « 20, 7.15. !> >»!>,

20. 7 M, «,30, 9,35 Morgen , um 12 tihr Mit
lagS, 1,l>«, 2,15, 2,50, 3,25, 4,30, 5 00 Nachn il
taaS und 5,05, «15, 6,20, 7,30, 0,00, 10,30
und 11.30 Abend?.

4,1'^5
Nalti EUico'tt-Eiiv. Mt, Airv und Wezstalionenum '4 10, >K,IO. «ii».J5 Morgens, N.05, s-,4,20,

und 15 Abends. nur an

Nachm. und 5.35 Abends. -onntaqs um' 0,35
Morgens und 5 35 Abends.

Nach der...virgi«ia--D!idland-?ahn"»n»> dem Juden
Abends. '

tagS. nach Harrijonburg um-4,10

Abends.
'

Nacli um »4.1» und »V.UO und

und 1,4» 'NaliimittagS. Äbiahtl CurliS'
mn 7,50 und 11.30 Morgens und 5.50 Abends. Rur

um 11.15 ZonntagS um 1» Uhr

Louis und dem Westen um 1.55 früh und 3.1»
mittags, täzli».

"livrxi,VI.IIL luxe"
nach Ne«-Nort uns Pliiladelpliia.

18.50 und »10°35 »5.50 Na»'-
»ll.Sll

12.5» Nachmittags, Sonntags um 5.05 früh u:.d
12 5» Nachmittags.

Nach Pinladclvkia, Ne!?ark, Wilmington u. ühe'ler
um *5,05 und -5d,50!*10,35 nur tN Wilminglon
anhaltend» Borm , *12.50, "3,45 und 5,50 Nachm.
und *7,1» und *11,5» Abends, Nach Wegstati nen
um »7,05 und SS,3» früh, »3,40 und »5,00 Illach-

»m 'und° rnnt-
tagS, »1,10 und *4.31 NailmlttagS und *0,05 und

»7.32 ZlbendS.
1 Luigenommin ZcnntagS. Nur TonntazZ.

Laltim 0 r e - Z t raß e, Nr. 230, Züd-?ro^d-
"«da», c. Scull.

Gen.-Ll>ejchäftSführer. <275 ) Sen.-Pasi-Azent.

Krei für Männer.

a

Nr. S?S, Broadwnn.
(ONV,II<dW) Rew-Sork-

.s!üstenzTa:nvfer-An;eiqett.

Merchlmts' ä.- Niinerö'
l'ruiiLl'ortation (/'o.

Nack, Äofton:

Kämpfer ~Pl>a»l>ani." 6apt. I. Z. March,
Tiensta,!. den 27. Januar.
Erste Wasie <einschließlich Mahlzeiten und ,<?a

Zweite Klaffe. .

über va.z

Mahljtllcn und.<taj.iu«» ü'kl»,»»
zweite Klasje 7.A1

Na» Tavannah? >wei Mal wöchentlich:
Dienstags und freitags. Nachmittags 3 Uhr.

?ampf.r ~W!». I'rane," (sapl. EnoS Zoster,

,,?. K>. Miller," Lapt. I. E. Taylor,
Freitag, den 30. Januar.

, cinzcpließli h Mahlzeiten und jiajüten
NaiiliN 515.00

25,00

Von Baliimorc nach N^ndrciie»,, 3,i

Wegen

B. NuSrcwö. A^-nlVn"l^^'Ä
(132-) Nr. 2IÄ Lst-Gcrulanstraße.

V aiz ' ,iicnlTai>!Ps cr
Old Point u 1: d N 0 r f 0 l !

und allen Punkten südlich.

Uhr und z«

-<'at,n" und di'.- ??.orsolt nach
len des ZüdenS,

KiUetur Nr ?!> Baltimorcstrif.c,

- Valtimorer

Prächiige ncue ni?d schnelle Dauij'scr
von .'ivtto Tonnen.

? .
Fahrplan:

Kämpfer: vamburg: Von Ballimore:
"India" '^^.^anii^r.
iGottna' I, /ikprüar. >- Mün.'"',?lr.di»" 2«, 2-v M
?Po! nesta 1 11 »>^>l,^
. nnie befördert vorläufig Pasjaglerc nur von

V. Richard
Nr. 2??, Baltimore;

New-Dork: ! Chicago:
Nr. 61, Broadway; I Nr. V6,

(1!»»->

Nkd-Ztnr«Linie.
u. Ver. At.-Nol^.

folgende Tampfcr erster klaffe fahren wöchentlich
zwischen Newton und Antwerpen:

!von?ic:v-21orr.

In Ba?timvrc: «Z, Bowling-Cree'n? New
W. Zchnauffer, Nr, 3, '.>>ord'-vo!lida>istr,
Matthew Robfon s Tol>n <50., Nr. 31S,

lApril2B-) ' '' ' > ?

. Linerikanische
Packct-Vinic.

Fahrplan»
Dampfer: Voii vambur>: Von Vattimore:

?,>ndia" 2!?. > elr ar. Man.
lu.ena" > « M> . . 11. April.

Diese Nnie befördert vorliustz Pastagiere nur voll

'uderer ttn rn

(Tnlo,l2Mle> Nr, 103 und 400, Waterstrasic.

Bremen und Ne.o-Ä-rt.

Ueber

NorSdettLschcn Lloyd

«chncllvampsersahrt!
Kur; c Sccrcisc zlv lschcll

Mew - Porst unk» Wremen.
?Aller," ~Traue," ?-aale," , Eins," ?Eider.'

?Wcrra," ?Fulda," Elbe," ?Lahn"
camftag» n»S Mittwochs von Bremen:
Zamfiags und Mittwochs von Ncw-Aork.

sämmtltche Städte Dkntschlano'ö. Leslrrich'S und der

,^'!o^d-

m 0 rddellisls, er c o y d.
Regelmäßige »

-

Baltimore nnö Bremen.

?ie Viped tioiistagc sinv, ivic folqt:

«?tuttgarl" !j. ?>an. ! 28. Jan. 2 Übr Nachm.
?Pra»n!chweig" 22. Jan. j 11, 2 Uhr Äiachm.

?Närnb'rq" », !?ebr. 125 i»ebr. 2 N.ickmi,

Bon skandinaviichcn Ztädten j21.0» 2>v»».
Kinder -wischen l und 12 fahren halber Preis.

A. Schtttnachrr ä.'
Nr. 5, Süd-Gaystraße,

hinzu kamen IKBS Tampfe/?Rotterdam," 1887 ?Am-
sterdam," 1888 ~Z<ecndam, ?ÄiaaSdam,"

A,t Eishändlcr lind (Konsumenten!

Marykänder Eis-Eomp.,

Nr. i)2I, Tüd-Wolf-Ttraßc,

Nclürlichcs eis

Bestellungen. (Mail4,l^

Brauereien n. s. w.

John Bnuernschmidt'»

Mount - Vranerei,
Nr. l West - Pl att- S tr aß e.

b>eorq Günther's
B ierbraucre i,

L'Tonncll: und!!. Strafir, Danton.
Telephon!>k»? txlanl»,l^>

Bcrnliard Brauerei,
Velviderc-Ttraße.

nahe -Noeniie, Naltimore, MS.
Telephon 1534. (Zeb^lS-l^)

Johann Kr. Wießner '

S
Vicrbratterei,

Vclair - ?«vcnnr, Baltimore, Md.
<^an2t>,l^)

Aoli n c' ttl in erfet d's
Nranerci,

Nr. St?.'», (5 a N'cr ton -o ad.
i,Te-1!',1^)

C>ieorft ValicrnschmiSt's
- 'Park - ?.>ruuerci

«IN Bclair-AvetNit,
i ivaltiinor«, Ms.

Di'ü'iUiU. eVil i'Nlel n-CvntZ!..
:t. und Laucasicr-Ztrasie,

Pl'ltiiiljtuania - Eill'lltnUlil.
Vaitinior Polon»rc-i?ife»bal>n.

vtördliche pnitral !vah».
Am 1». Januar 18»1 in Kraft tretend.

Z'usfalo- und Nochester-Exprex »,4ü Avend>>,
Nordlicher Expreß *11.2» Abends.

>>irrishurg Passazierzug an Wochentagen »in:! !!<>

Nach Pliiladelpliia und New ?)ork.

4,1», 8,2?>, <limitirtcr Exprrft mit Tpeise-
Wiizgon u»! I» 4li> NorgenS, 12 »I?, l,22, !l 2>>,

Abends und 12 I?' 1 Nachts an Wochentagen: l»,»jj
Morgens, 1,22, !!,2», 4,2», > 7,7, 5,27 )tach»>il-

1 l,!!?> Abends und 12 ,'»! i Nack>tS,

Nur nal» Pliiladclvhia ki,:l», s>,»»< und !>,15 Morgens

tags täglich.
s

«,25». !».4.> Moigenv. 1.2»,

lich.

Nach Washington. Eiprest, <> 2!>, und v ->»

NM«!.:!',, 72», X I». !>»». »4». l», !».!>», 11.
115,» Morg , 12 15, 2,1», ,! !'>. !!,:!», 4 IX», 4 ,2».
»,:«>. 5, 41, liiachmiitags, »,«»», 7 -ti»,

1».5» Morgens, 12,15. 2 1», :! >,'>, 4.»».'
4 20, 5,»», 5.4» Nachmittags, «,»», 7,4», 1»,»«

und 11,!Z!> Abends,
Vatonsviller,'iweig.

Nach üatonSviUe um 7 4.',. !> !l» Morgens, >1,12,
4 "><! Nachwill >gS, !».15, und 1 15 Al end?.

z. !N Wood,
Gen. Keschüstsführeri tili ) Gen. Pass.-Agent.

Mürylündcr Cisrnliahn.

t.»<« Nachmittags Expre?«« nach Arlington, Mt.

Sonntag?, « 5». 7 4», 5« 42 und 1 l
12 12, 2.4», S.l» LiachniittagS, und 7 »»

Abends
'

j'illcturund Gepäck-Office Nr, 2»5, Lst Laltimore»

M, rer:.

?Äanitand Central' Pail'wan.
Nord Avenue-Ztation

7,3»Morg. nach Zork u, k lj» B.org, von i>»lair.
s>

Mora, Teils

Raven. Raven.
2,J» Nachm. nach »!och 1 45 Nachm. von Relais,

4 l 5 S' T . Nachm. von Loch '

Teila und Lelctl.'
S!ur Zonntaq»,

V MMiirq. nach Telia, k.'!,» Morg. von Telta.
I .«> nach i elair, 1»,.'!» l!<orm, von s elaii.

, 'I
B. ibudde«, Ve», Pcft.-Sat.:

Teppiche, Wachstuche,
Matten ic.

Erohe» AfsortimiNt,
Auserlesene Musier.

Siicdrige Preise.

I'ijiiü'tt. Dnill ä- ClNilzi..
Nr. 304, Asest,Lexingto»-,


